Kreis⸗Blatt 
Koniglich-Preußiſchen Landraths 


zu Thorn. 9 


— 
— 


N 24. Freitag, den 13. Juni 1845. 


— — 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Landraths. 


Die Wohllöbl. Verwaltungsbehörden, Dominien und Ortsvorſtändt werden aus dem nad). 
ſtehend abgedruckten Plane entnehmen, an welchen Tagen und Orten die Militairpflichtigen 


aus den verſchiedenen Ortſchaften des Kreiſes in dieſem Jahre zur Muſterung vor die Kreis- 


Erſatz⸗-Kommiſſion zu geſtellen find. Die Vorſtellung der Militairpflichtigen erfolgt in jedem 
der beſtimmten Tage um 6 Uhr Morgens in den beſtimmten Lakalen reſp. hier und in 
Culmſee. g 
Zu den Militairpflichtigen, welche der Kreis-⸗Erſat-Commiſſion vorzustellen find, gehören 
alle Männer vom 20. bis incl. 25. Lebensjahre, die in den Stammrollen verzeichnet ſtehen, 
diejenigen, die inzwiſchen zugezogen find, und ferner auch diejenigen Individuen, welche das 
militairpflichtige Alter bereits erreicht, ſich dennoch aber früher nicht vor die Erſatz-Behörde 


geſtellt haben. Demnächſt find diejenigen Individuen vorzuſtellen, deren Alter nach den 


Stammrollen zweifelhaft iſt, ferner diejenigen, welche in Folge des Allerhöchſten Geſetzes 


vom 31. October 1842 Naturaliſations-Urkunden erhalten haben und noch im militairpflich⸗ 
tigen Alter ſtehen. i 0 


Vom Erſcheinen vor der Kreis: Erfaß-Kommiffion find nur ausgeſchloſſen: 

1) Diejenigen, die ihre Militairpflicht im ſtehenden Heere bereits erfüllt haben und jetzt 
zur Kriegsreſerve oder Landwehr gehören. 

2) Diejenigen, welche in den früheren Jahren Entlaſſungsſcheine als Ganz- oder Halb- 
Invaliden erhalten haben. N N 

3) Die zur Einſtellung bei der Armee-Reſerve oder als Train-Soldaten notirten Leute. 

4) Die im Kreiſe vorhandenen mit Aufenthaltskarten verſehenen polniſchen Flüchtlinge. 

5) Die augenſcheinlich als Krüppel von der Kreis-Erſatz-Commiſſion bereits diſinitiv aus- 
gemuſterten Individuen. ö leichzeiti 
Die Ortsvorſtände und Schulzen haben vorſtehende Anordnungen und gleichzeitig 

nachſtehende geſetliche Beſtimmungen genau zu beobachten und zu befolgen: . 

1) Jeder Ortsvorſtand muß mit den Militairpflichtigen zum Erſatz-⸗Reviſſonsgeſchäfte per⸗ 
ſonlich erſcheinen, um über die etwa zweifelhaften Verhältniſſe einzelner Perſonen 
Auskunft zu geben. : . 

2) Darauf ſehen, daß jeder Militairpflichtige ſeinen Looſungsſchein mitbringt. Sie müſſen 
zu dieſem Ende, bevor ſie mit den Militairpflichtigen zum Erſatz⸗Geſchäft abreiſen, 
veridiven, ob dieſelben dieſe Papiere mitgenommen haben. 

3) Darauf halten, daß die Leute reine Wäſche anlegen, mit reingewaſchenen Ohren und 


Füßen, und überhaupt rein und ordentlich erſcheinen. 


(Zwölfter Jahrgang.) 


No. 75. 
N. 6386. 
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4) Am Reviſionstage ſelbſt darauf halten, daß die Militairpflichtigen zuſammen bleiben, 
und beim Aufrufen Niemand fehlt.— a 
Schließlich verpflichte ich die Ortsbehörden, etwanige geſetzlich begründete Reklama⸗ 

tionen, zu welchen das vorgeſchriebene Formular in meinem Büreau zu entnehmen iſt, unfehl⸗ 

bar beim Kreis⸗Erſatz⸗Geſchäft anzubringen, da auf ſpätere Geſuche keine Rückſicht genommen 
werden kann. Die Orts-Eingeſeſſenen werden daher mit dem Termin der Reklamationen, 
und daß ſolche ſpäter nicht angenommen werden, ganz beſonders bekannt zu machen und bei 

Anbringung der Reklamationen zu unterſtützen ſein. 
Alle dieſe Beſtimmungen ſind pünktlich und genau zu beobachten, — und werden Ver⸗ 

abſäumungen unfehblar gerügt werden. 

Thorn, den 9. Juni 1845. 


PLAN 


zur Bearbeitung des Kreis⸗Erſatz-Geſchäftes pro 1845. 
Den 4. Juli nach Culmfee: 


Alt Archidiakonka Janowo Nawra Staw 
Neu Archidiakonka Ignacewo Obromb Sablonowo 
Alexandrowo Alt Kamiontken Orzechowko Topielitz 
Bielezyn Neu Kamiontken Plywaczewo Wytrembowitz 
Bruchnowko Kuchnia Pigrza Wittkowo 
Browina Kowros Przeczno Wimislowo 
Biskupitz Lipowitz Pluskowenz Wybcz 
Bruchnowo Ludowitz Pietrowitz Wybczyk 
Chrapitz Morczyn Rynsk Dorf Zielen 
Czyſtochleb Mittenwalde Roſſgarten Vorwerk Zielen 
Dziemion Marianfen Sierakowo Zazielen 
Dzwierzuo Mühlenland Sczychowo Zajonskowo 
Dembnie Neuhoff Alt Skompe Jelgno 
Folgowo Nielub Neu Skompe Zalesie 
Januſch 

Den 5. Juli nach Culmſee 
Borowno Eliſenhoff Vorwerk Kamiontken Dorf Papowo 
Bielsk Franciskowo Dorf Konczewitz Vorwerk Papowo 


Bielsker Buden 


Dorf Grzywno Vorwerk Konczewitz 


Freiſchulzerei Papowo 


Bielsker Geſträuch Vorwerk Grzywno Mühle Konczewitz Kihnau 
Bachorze 185 Grzywno ch 8 Sen 
f ; rodno Mlewiec anzenlan 
Chelmonie Kowalewo Mlewo Neu Schönſee 
Stadt Culmſee Domaine Kowalewo Mirakowo Slawkowo 
Vorwerk Eulmfee Kielbaszyn Narchewka Wengorzyn 
Eliſenau Kuczwalli Orzechowo Warszewitz 
Den 7. Juli nach Thorn: 
Antoniewo Borrek Königl. Probſtei Gappa Joſephat 
Alleenhoff Czychoradz Gierkowo Krupka 
ilawa Dembie Gronowo Lenga 
Buchta Elgiszewo Adlich Gronowko Leszuo 
Brzezynko Elzanowo Königl. Gronowko Leszez 
Bierzgel Folſong Gniasdowo Apnisken 
Brzeino Adlich Gappa Judamühle Alt Mocker 
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Neu Mocker Ollek Swirczynko 
Vorwerk Mocker Piwnitz Slomowo 
Mockerſche Etabliſſements Pruskalonka Siemon 
Mlynitz Rubinkowo Skludzewo 
Dorf Oſtaszewo Rothkrug Szewo 
Vorwerk Oſtaszewo Strembaczno Strugai 
Olesziek Struß Smarui 
Ottowitz 

Den 8, Juli nach Thorn: 
Berghof; Goſtkowo Pachurmühle 
Groß Böſendorff Guttau Penſau 
Klein Böſendorff Grünhoff Dorf Papau 


Schloß Birglau 


Jankower Kämpe 


Vorwerk Papau 


Dorf Birglau Kleefelde Freiſchulzerei Papau 
Blottgarten Korryt Popielno 
Barbarken Krowienitz Papierna 
Czarnowo Liſſomitz Roſenber 
Chorab onzyn Rothwaſſer 
Catharinenflur Lonzynek Renczkau 
Eichbuſch Lubiauken Rogowo 
Friedrichsthal Lulfau Rogowko 
Gurske und Alt Thorn Marienhoff Roſſgarten 
Gursker Anwachs Neubruch Schwarzbruch 
Gursker Werder Okrazyner Kämpe Schwarzloch 
Dorf Gremboczyn Przyſiek Seide 
Vorwerk Gremboczun Prochnauer Kathe Sierocko 


Den 9. Juli nach Thorn: 
Brandmühle Konkel Groß Niszewken 
Brzoza Kluczyk Klein Niszewken 
Brzeczka Korzieniee Vorwerk Niszewken 
Bizon Kozybor Neudorff 
Czierpitz Karczemka Krug Ottloczun 
Czernewitz utta Ottloczynek 
Dulienowo Kompanie Oſtrow 
Dzywak Dorf Kaszezorek Podgurz 
Glinke Vorwerk Kaszczorek Groß Piaske 
Grabia Kuchnia Klein Piaske 
Holländerei Grabia Leibitſch Pieczonka 
Groch Lugi Philippmühle 
Grabowitz Maciejewo Rohrmühle 
Gumowo Niedermühle Rudak 
Jeſuitergrund = 


Turzno | 
Tyllitz 
Tobulka 


Wielkalonka 
Wieczorkowo 


Zakrzewko 
Zengwirth 


Smolln 
Stanislawken 
Steinort 

Swirczyn 
Swirczyner Wieſe 
Smollnik 

Alt Thorner Kämpe 
Dorf Toporzysko 
Vorwerk Toporzysko 
Wolffsmühle 
Weißhoff 

Wyſower Kämpe 
Zalze Boze 
Zasdrosc 

Ziegelei 

Ziegelwieſe 


Smollnik 

Stewken 

Stronsk 

Schillno f 
Stanisl. Poczalkowo 


Stanisl. Sluzewo 
Wyodrzygroß & 


Wilki Krug 
Wilki Kämpe 


Wygodda 


Wudka 
Wirbelthal 
Zielienitz 
Zlotterie 


Den 10. Juli die Stadt Thorn mit ihren Vorſtädten. 


Den 12. Juli Looſung in Thorn, 


wozu alle zwanzigjährigen, alfo die im Jahre 1825 gebornen Militairpflichtigen des Kreiſes kommen. 


Aus Murzyno iſt das Dienſtmädchen Marianna Liſſewska entwichen. 


No. 76. 


Die Wohllöbl. Dominien und Ortsbehörden werden erſucht, auf dieſelbe zu vigiliren IN. 6339. 
und fie im Betretungsfalle zur Vernehmung hieher zu ſtellen. 
Thorn, den 9. Juni 1845. 


— — 


No. 77. 
IN. 6327. 
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Höherer Anordnung zufolge ſollen die Retabliſſementsbauten des abgebrannten Forſt⸗ 
Etabliſſements Mlynitz zur Lieitation geſtellt und die Ausführung dem Mindeftfordernden 
überlaſſen werden. b 

Demzufolge wird der Königl. Land⸗Bauinſpektor Herr Michalowski aus Strasburg 

am 19. d. M. von 10 bis 12 Uhr Vormittags 
im Kruge zu Mlynitz die erwähnte Licitation abhalten, welches mit dem Bemerken bekannt 
gemacht wird, daß die Lieitation um 12 Uhr Mittags des Termins geſchloſſen wird, das 
erforderliche Bauholz bereits in der Königl. Forſt gefällt iſt, die Bauten noch in dieſem 
Jahre zum Gebrauche beendet werden ſollen und die Anſchläge und Zeichnungen bei dem 
Herrn Land-Bau-Inſpektor Michalowski jederzeit zur Durchſicht bereit liegen. 
Thorn, den 10. Juni 1845. 


— — 
Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Zum Ankaufe von Remonten, im Alter von 3 bis einſchließlich ſechs Jahren, ſind 


in dieſem Jahre im Bezirk der Königl. Regierung zu Marienwerder und den angrenzenden 
Bereichen, nachſtehende früh Morgens beginnende Märkte wieder angeſetzt worden, und zwar: 


den 19ten Juni in Schwetz, den 27ſten Juni in Elbing, 

den 20ſten Juni in Gruppe, den 28ſten Juni in Pr. Holland, 

den 21ſten Juni in Neuenburg, den ten September in Bromberg, 
den 23ſten Juni in Marienwerder, den Iten September in Wirſitz, 

den 24ſten Juni in Mewe, den 13ten September in Chodzieſen, 


den 25ſten Juni in Dirſchau, 

den 26ſten Juni in Marienburg, 

Die erkauften Pferde werden zur Stelle von der Militair-Kommiſſion abgenommen 
und fofort baar bezahlt.. 

Die erforderlichen Eigenſchaften eines Remonte-Pferdes werden als hinlänglich be— 
kannt vorausgeſetzt und zur Warnung der Verkäufer nur wiederholt bemerkt, daß außer ſolchen 
Pferden, deren hinterher ſich etwa ergebende Fehler den Kauf ſchon geſetzlich rückgängig ma— 
chen, auch noch diejenigen einer gleichen Maaßregel auf Koften der Verkäufer un erworfen 
ſind, welche ſich als Krippenſetzer ergeben ſollten. 

— Mit jedem Pferde müſſen eine neue ſtarcke lederne Trenſe, eine Gurthalfter und 
zwei hanfene Stricke, unentgeldlich übergeben werden. 

Berlin, den I7ten März 1845. 

Kriegs-Miniſterium. 


den 29ſten September in Filehne. 


Abtheilung für das Remonte⸗Weſen. 


Vor einigen Tagen ſind einem unbekannten Kutſcher wegen muthwilliger Beſchädigung 
mehrerer Bäume an der Landſtraße bei Joſaphat 2 Pferdedecken einbehalten worden. 
n Der Eigenthümer derſelben wird daher erſucht, ſich als ſolcher auszuweiſen und die 
Decken in Empfang zu nehmen, den Kutſcher aber Behufs ſeiner Beſtrafung hier geſtellen 
zu laſſen. i 
i Gollub, den 3. Juni 1845. 
Königl. Domainen⸗Rent⸗ Amt. 


— —— 
Giezu eine Beilage.) 


. 4 
Beilage zum Thorner Kreisblatte Wr 24. 
in Freitag, den 13. Ju n i. 8 i 
BR 


Am 31 Mai find dem berüchtigten Diebe Franz Dombrowski aus irch ı 
ſeinem Begleiter dem Kutſcher Johann Krauſe aus Marienwerder zwei 8 und 
1) eine braune Stute mit kleinem Schrammblöß, ſonſt ohne Abzeichen 5 Fuß groß, 4 
Jahr alt und in gutem Futterzuſtande; | 
2) 4 1 Wallach auf dem rechten Hinterfuße etwas lahm, 5 Fuß groß und 
Jahre alt, 
zu Wieldzonz als geſtohlen abgenommen. 

Der unbekannte Eigenthümer dieſer geſtohlenen Pferde wird hierdurch aufgefordert, 
ſein Recht darauf mit vollſtändiger Legitimation binnen 4 Wochen hier nachzuweiſen, 
widrigenfalls darüber den Geſetzen gemäß verfahren werden wird. g 

Rheden, den 5. Juni 1845. 
Königl. Domainen » Rent Amt. 


e 51 

Die nachfolgend näher bezeichneten: a 

1) Auguſt Mytraw, 2) Jakob Zakiewiez, 3) Ignatz Piotrowski, 
welche des Verbrechens gewaltſamer Diebſtähle und anderer Diebſtähle angeklagt worden, 
find in der Nacht vom 5. zum 6. d. M., mittelſt gewaltfamen Ausbruchs aus dem hieſigen 
Kriminalgefängniß entwichen und ſollen auf das ſchleunigſte zur Haft gebracht werden. 

Jeder, der von dem gegenwärtigen Aufenthalte der Entwichenen Kenntniß hat, wird 
aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei ſeines Wohnortes augenblicklich anzuzeigen 
und dieſe Behörden und Gensd'armen werden erſucht, auf die Entwichenen genau Acht zu 
— im e unter ſicherem Geleite gefeſſelt nach Schwetz trans⸗ 

an das unterzeichnete Gericht gegen Erſtattung der Geleits- und 8 
koſten abliefern zu laſſen. BER 5 9 2 5 3 ! Derpflegungs 
Schwetz, den 6. Juni 1845. 
Königl. Preuß. Land- und Stadt⸗Gericht. 
Signalement des Inkulpaten Auguſt Mytraw. 

Alter 26 Jahr, Religion evangeliſch, Gewerbe Korbmacher, Sprache deutſch und polniſch, 
Geburtsort Pillau, Aufenthaltsort Münſterwalde, Größe 5 Fuß 6 Zoll, Haar blond, Stirn frei, 
Augenbraunen blond, Augen blau, Naſe breit, Mund groß, Bart raſirt, Zähne vollzählig, Kinn breit, 
Geſichtsbildung ſtark, Geſichtsfarbe geſund, Statur etwas unterſetzt, Füße geſund. : 

; Bekleidung. Einen blautuchenen Rock, eine ſchwarzſammetne Weſte, blautuchene Hoſen, 
eine tuchene Mütze mit Schirm, ein weißleinenes Hemde. 5 8 
5 Signalement des Inkulpaten Jakob Zakiewiez. 
deutſch Alter 27 Jahr, Religion katholiſch, Gewerbe Arbeitsmann, Sprache polniſch und gebrochen 
Hr Geburtsort Schwetz, Aufenthaltsort Culm, Größe 5 Fuß 4 Zoll, Haar dunkelblond, Stirn 
„Augenbraunen dunkelblond, Augen hellgrau, Nafe etwas ſpiz, Mund klein, Bart raſirt, Zähne 
vollzählig, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe blaß, Statur mittel, Füße geſund. 
3 ee; ſchwarztuchener Rock, grauzeugne Sof 1 e Hemde. 
gnalement des 1 en na jotro 5 

Alter 50 Jahr, Religion fatholſch mee N Sprache polniſch, Geburts. und 
Aufenthaltsort Zolandowo, Größe 5 Fuß 4 Joll, Haar dunkelblond, Stirn frei, Augenbraunen dun⸗ 
kelroth, Augen blau, Naſe und Mund groß, rother Schnurrbart, ſonſt raſirt, Zähne nicht vollzählig, 
Kinn breit, Geſichtsbildung hager, Geſichtsfarbe geſund, Statur mittel, Füße geſund. Euer 

Bekleidung. Ein blauwargener Rock, grauleinene Hofen, ein weißleinenes Halstuch, ein 


weißleinenes Hemde. 
— — 


Sat: 
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Der nachfolgend näher bezeichnete Andreas Szolwinski, welcher des Verbrechens des 
Diebſtahls angeklagt worden, hat ſich vor ſeiner Arretirung durch die Flucht entzogen und 
ſoll auf das ſchleunigſte zur Haft gebracht werden. 

Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthalts-Orte des Entwichenen Kenntniß hat, 
wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei ſeines Wohnortes augenblicklich 
anzuzeigen und dieſe Behörden und Gensd’armen werden erſucht, auf den Entwichenen genau 
Acht zu haben und denſelben im Betretungsfalle unter ſicherm Geleite gefeſſelt an uns gegen 
Erſtattung der Geleits- und Verpflegungs⸗Koſten abliefern zu laſſen. s g 
Thorn, den 29. Mai 1845. e f 
Königl. Inquiſitoriats- Deputation. 


Signale ment. 


Alter 41 Jahr, Religion katholiſch, Gewerbe Arbeitsmann, Sprache polniſch, Geburtsort 
Selgnau, früherer Aufenthaltsort Weinberg (Trepoſch) bei Thorn, Größe 5 Fuß 1 Zoll, gar 
dunkelblond, Stirn bedeckt, Augenbraunen blond, Augen blau, Naſe und Mund gewöhnlich, Bart 
blond, Zähne vollzählig, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe geſund, etwas pockennarbig, 
Statur klein, Füße geſund. , 

Beſondere Kennzeichen. Auf der linken Hand am Daumen eine Narbe. 

Bekleidung. Eine grautuchene Züchtlingsjacke und Weſte, die er bei ſeiner letzten Ent⸗ 
laſſung aus Graudenz mitgebracht, grauleinene Hoſen von ungebleichter Leinwand, ein alter ſchwarzer 


Hut von Filz, ein weißleinenes Hemde, ein hellblautuchener Mantel mit blauem Futterboy unternäht. 


— SE 


Nachbenannter ruſſiſcher Ueberläufer, Dienſtknecht Mathias Lengerkiewitz aus 
Polen gebürtig, in Marienburg wohnhaft, des Verbrechens des Diebſtahls von 200 Thalern 
in , „, %, % mittelſt Aufbruchs der verſchloſſenen Reiſetaſche feines Brodherrn des 
Kaufmann Retzlaff hieſelbſt ſchuldig, iſt am 26. Mai 1845 von Elbing, und zwar aus dem 
Gaſthofe des Friedrich, wo er mit dem Fuhrwerk des ꝛc. Ketzlaff angekehrt war, ent⸗ 
wichen und ſoll aufs ſchleunigſte zur Haft gebracht werden. 

Sämmtliche Polizeis Behörden und die Kreis-Gensd'armerie werden daher hierdurch 
erſucht, auf denſelben ſtrenge Acht zu haben, und ihn unter ſicherm Geleite gefeſſelt an den 
unterzeichneten Magiſtrat gegen Erſtattung der Geleits- und Verpflegungskoſten abliefern zu 
laſſen und der unterzeichneten Behörde davon Anzeige zu machen. Eine Prämie für die 
Ergreifung iſt mit 10 pro Cent. von dem ermittelten Gelde bewilligt. 

Marienburg, den 27. Mai 1845. 5 
Der Magi ſtrat. 


Signalement. 


ohngefähr 33 Jahr, Religion römiſch⸗katholiſch, Größe 5 Fuß 4 Zoll, Haare ſchwarz 
Stirn ee ſchwarz, Naſe etwas ſpitz, Mund gewöhnlich, Bart Rn und weiß 
a Kinn länglich, Geſichtsfarbe bläßlich mit rothen Flecken, Statur kräftig, Sprache polniſch 
un u . 
5 . Kennzeichen. Schußwundnarbe am rechten Schenkel; früher in der pol⸗ 
niſchen Inſurrektions⸗Armee, und ſpäter 13 Jahre auf den ruſſiſchen Kriegsſchiffen gedient. 
Bekleidung. Eine blautuchene Mütze mit ſchwarzem Beſatz und rothem Einſtoß, eine 
Elle ne Jacke, eine buntzeugne Weſte, fein blau und weiß geftreifte leinene Hoſen, halblange 
efeln. f f 


| 1 


Privat Anzeigen. 
Feſt der freiwilligen Jäger. 


Mittwod am 18. Juni c. Vachmittags um 4 Uhr feiert die Thorner freiwillige 
Compagnie die Erinnerung an den vor 30 Jahren errungenen Sieg bei La Delle 
alliance in den Biegeleianlagen, und werden die ſämmtlichen Kameraden aufgefordert, 
mit ihren Familien und Freunden an dieſer Erinnerungsfeier Theil zu nehmen. 

Bendezvons der Kameraden am Belvedere Nachmittags 3 ½ Uhr. 5 

„Diezenigen Kameraden, welche beim Apel am 9. Juni c. nicht anweſend waren, 
haben ihre Uamen in die Liſte im Marketenderzelt einzutragen. 


er Compagnie - Stab 
Schonert. Oloff. Weese- 


Die Saamenhandlung in Thorn Culmerſtraße 1 

hat für die Herren Gutsbeſitzer eine Miſchung Gräſer für naſſe, wie auch für 
trockene Wieſen zum Verkaufe, dabei empfiehlt fie recht dringend das ſogenannte Honiggras — 
da es das erſte Grünfutter im Frühjahre bietet, wenn man es jetzt anſäet. — Waſſer, Futter , 


Stoppel⸗ und rothe Rüben recht billig bei 5 
A. Henning. 


Um mit meinen bedeutenden Vorräthen von Hölzer verſchiedener Art einigermaßen 
zu räumen und Platz zu gewinnen, will ich möglichſt billig verkaufen: 

150 bis 160 Stück ſchwaches und mittel Bauholz 36 bis 45 Fuß lang, ſichtene 
Bretter von verſchiedener Stärke, Bohlen, Latten, allerlei Kreuzholz, beſchnittene Balken und 
Ständer, wie auch verſchiedene Bretter und Bohlen von hartem Holze, als: Weiß ⸗ nnd 
Rothbüchen, Birnbaum, Eichen, Eſchen, Birken, Espen, Ellern, Ahorn, Linden, Tannen, 
fo wie auch 6 bis 700 Stück Rüſtern⸗Bohlen von 12 bis 27 Fuß lang und 2, 2 ½, 3, 
3%, 4, 4%, 5, 5% bis 6 Zoll ſtark und Rundholz zu Naben. 8 a 

Thorn, den 6. Juni 1845. 
Drewitz ſen. 


Eine complette Getreide⸗Säemaſchiene, — beſtes Düngergypsmehl, wie auch eine 


Auswahl von Buttertöpfen und Krucken empfehlen beſtens ö 
Thorn, den 12. Juni 1845. Gebr. Danielowski. 


Meine ländliche Beſitzun u Lone ei Wohnhauſe Scheune, 
: yn, beftehend aus einem ) r „ 
Vieh und Pferdeſtal, 2 Hufen Culmer Siclund, 7 Morgen Culmer Wieſen, 27 Morgen 


Magdeburger Hütungsland, bin ich Willens aus freier Hand ſogleich zu verkaufen. 
g x S Drigalski. 


Auf dem Königl. Domainen⸗Vorwerk Kl. Kamionken ſtehen 200 feiner Mutterſchaafe 
und 5 Böcke zum Verkauf. 2 


1 
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N 2 zum u 2 
Verſicherung gegen Hagelſchaden. 
Die Erfurter Hagelſchaͤden-Verſicherungs-Geſellſchaft übernimmt Verſicherungen 
für Halm- und Hülſenfrüchte „ „ a % pet. 
für Oel- und Handelsgewächſe. . à 1% PCt. 
1 für Hopfen und Taback „„ „„ 
nach den m Statuten feſtgeſtellten Bedingungen und empfehle ich mich zu Aufträgen beſtens. 


horn im Juni 184 5 
Joh. Mich. Schwartz jun. in Thorn. 


* 


Am 10. Juni c. iſt auf dem Wege von Chelmonie nach Thorn 
über Szewo und Sende oder in Thorn ſelbſt eine goldene Damenuhr 
verloren gegangen, der ehrliche Finder wird gebeten, dieſelbe in der 
Buchhandlung des Herrn Eruſt Lambeck in Thorn abzugeben und 
eine Belohnung von 5 Thalern in Empfang zu nehmen. 


Im Adlich Wronier Forſte ſteht zum Brennholzverkauf Termin 
den 18. Juni 1845. 


Im Ablich Oſtrometzkoer Forſte ſteht zum Verkauf von Bau⸗ und Brennholz 


Termin 
den 26. Juni 1845. 


Bei Ernſt Lambeck in Thorn und Culm ift zu haben: 
Generalſuperintendent Dr. Bretſchneider in Gotha, 


Predigt 
„über die ſich bildenden Gemeinden deutſcher Katholiken“, 
die gewichtige Worte = alle ese enthält. 
rei Sgr. 


* 


Bei Fr. Sam. Gerhard in Danzig iſt ſo eben erſchienen und in der Buchhandlung von 
E. Lambeck in Thorn und Culm vorräthig: 
Olwarte wyznanie wiary 
zboru chrzesciansko apostols o-katolickiego w Pile czyli Sznej- 
naukach röznigcych sie rzymsko-katolickiego koseiola 


ge ii 
st hierarchii. . 
to qe z dotatkim prozby z horu tego do Hrölewskiej Pruskiej 
BRejenceyi w Mydgoszczy. 
En 
— > 


Druck der Ernft Lambeckſchen Offizin. 


